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Kombilösung: 
Auswirkungen Tunnelvortrieb auf Gebäude 
 

 

Gemäß Planfeststellungsbeschluss  für den Stadtbahntunnel mit Südabzweig vom 

15.12.2008 - Az. 15-3871.1- KASIG- S. 139 wird verlangt, dass "rechtzeitig vor 

Baubeginn, der den Einsatz der Tunnelbohrmaschine betrifft, auf der Grundlage der 

dann konkret bekannten Parameter ein Gutachten auf der Grundlage der 

Ausführungsplanung zu möglichen Einwirkungen auf Menschen in Gebäuden und zu 

mögliche Auswirkungen auf bauliche Anlagen im  Bereich des Tunnelvortriebs mit 

der Tunnelbohrmaschine vorzulegen" ist.  

 

A. Zu welchem Ergebnis kommt das von der Planfeststellungsbehörde geforderte 

Gutachten? 

 

B. Wann wurde dieses Gutachten von welchem Gutachter erstellt? 

 

C. Wo ist dieses Gutachten einzusehen bzw. warum wurde dieses Gutachten bis 

jetzt noch nicht veröffentlicht? 

 

 

Im Abschnitt 2.3.2.2.2 "Baubedingte  Auswirkungen" S. 137 + 138 + 139 des 

Planfeststellungsbeschlusses wird festgestellt, dass es "zu zeitlich begrenzten 

Erschütterungswirkungen" kommen kann. Relevant sind ..."der Betrieb der 

Tunnelbohrmaschine". Da zum damaligen Zeitpunkt noch nicht bekannt war, welches 

Tunnel-Bohrgerät zum Einsatz kommen wird, konnte der Gutachter nur 

Erschütterungswerte "abschätzen". Daher wurde dem Vorhabensträger im 

Sachverhalt/Begründung: 
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Planfeststellungsbeschluss aufgegeben, auf Grundlage der Ausführungsplanung mit 

den dann bekannten Parametern ein konkretes Gutachten zu erstellen.    
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Jürgen Wenzel 
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